
 

 
Unsere Antworten auf eure Fragen zum Freiwilligen-Einsatz auf der 
Doldenhornhütte-Baustelle: 
 
• Wenn ich Lust habe, mich als Freiwilliger / Freiwillige zu engagieren, an wen muss ich 

mich wenden?   
Melde dich gerne bei Fabian Rosser, entweder per SMS, Whatsapp oder Anruf. Seine Nummer 079 
244 05 58. Er kontaktiert dich dann. 
 
• Ich habe mich als Freiwillige / als Freiwilliger gemeldet, aber noch nichts gehört.   

Es gibt grossartig zu sehen, wie viele Mitglieder ihre Unterstützung anbieten. Das freut uns sehr, 
bedeutet aber auch einen hohen Koordinationsaufwand. Wir versuchen laufend mit allen, die sich 
gemeldet haben, in Kontakt zu treten. Falls dies noch nicht geklappt hat, dann melde dich bei 
Fabian Rosser, der die Freiwilligeneinsätze koordiniert. Schicke ihm bitte eine SMS oder Whatsapp 
auf seine Telefonnummer: 079 244 05 58: Anrufen geht natürlich auch. 
 
• Wie sieht das grobe Bauprogramm / Terminplanung aus?  

Die Baustelle startet Mitte Mai mit dem Einrichten der Baustelleninstallation, Inbetriebnahme der 
Hütte und der Schneeräumung. Anschliessend erfolgen die Baumeisterarbeiten (Bodenplatte der 
westseitigen Erweiterung, Treppenhaus im UG der bestehenden Hütte). Die Aufrichte des 
Holzbaus ist für die erste August-Hälfte geplant, im Anschluss erfolgt der Innenausbau. Parallel 
dazu erfolgen die Arbeiten in der Umgebung. Wenn alles gut läuft, können die Arbeiten bis ca. 
Ende November weitgehend abgeschlossen werden, so dass im darauffolgenden Frühling nur 
noch Fertigstellungsarbeiten in und um die Hütte notwendig sind. 
  
• Ich habe eine Ausbildung und Wissen, das ich gerne einbringen möchte. Kann ich 

helfen, obwohl ja Unternehmen engagiert sind?   
Ja, sehr gerne sogar. Dein Fachwissen ist gefragt. Wir haben mit den Unternehmen abgemacht, 
dass sie unsere Sektionsmitglieder mit einbinden, wenn es von den Arbeiten her möglich ist. Je 
fachnäher ihr seid, umso besser. Melde dich am besten bei Fabian, damit er mit dir deinen Einsatz 
und die Arbeiten auf der Hütte abstimmen kann.    
 
• Welche Arbeiten sind für die Freiwilligeneinsätze geplant?   

Zu Beginn muss die Baustelle eingerichtet, die Hütte in Betrieb genommen und der Schnee 
geräumt werden. Auch der Abbruch des Schopfs unterhalb der Hütte kann durch uns ausgeführt 
werden. Später muss dann Mobiliar aus der Hütte geräumt, Einbauten demontiert und der 
Innenausbau rückgebaut werden. Sobald der Schnee geschmolzen ist, werden wir uns an das 
Sammeln der Steine für die Fassade machen. Während der ganzen Bauzeit sind zudem helfende 
Hände in der Küche gefragt, bei Einkäufen oder auch mal für einen Transport im Tal. Teilweise 
können diese Arbeiten schon jetzt geplant werden, vieles kann aber auch erst mit wenigen 
Wochen Vorlauf oder nur spontan angegangen werden. 
  
• Gibt es eine Übersicht über die Planungen, wann was läuft und wann noch Leute für 

welche Arbeiten gebraucht werden?   
Die Arbeiten starten mit der Vorbereitung der Baustelle, der Schneeräumung und dem Abbruch 
des Schopfs unterhalb der Hütte. Anschliessend wird der Baumeister die Bodenplatte betonieren. 
Während dieser Phase können wir vermutlich nicht viel beitragen. Jedoch gehen wir davon aus, ab 
ca. Mitte Juni mit dem Sammeln der Steine für die Fassade starten zu können. Sobald die 
Aufrichte erfolgt ist, kann ab ca. Mitte August mit dem Innenausbau gestartet werden und es gibt 
wieder vermehrt Möglichkeiten zu helfen. Auch müssen die Nebenbauten rückgebaut werden. 
Während der ganzen Zeit stellen wir zudem die Verpflegung der Leute vor Ort sicher. Zu Beginn 
wird diese gänzlich durch Mitglieder bewerkstelligt, ab Mitte Juni übernimmt unsere neue 
Hüttenwartin Ursula Schweizer das Zepter. Auch sie ist froh um Unterstützung, insbesondere ab 
Juli bis ca. September, wenn viele Leute zu verpflegen sind. 



 

 
• Wann erfahre ich, wann ich konkret eingeplant bin, damit ich mir auch im Kalender 

einen Terminblocker machen kann und mir die Zeit reservieren kann? 
Fabian, unser Freiwilligenkoordinator, wird diejenigen, die nur an bestimmten Terminen können, 
so früh wie möglich einplanen und entsprechend informieren. Die, die ihm durchgegeben haben, 
dass sie spontan sind, werden ein paar Wochen vorher oder eben spontan von ihm für einen 
Einsatz angefragt. Im Chat über Whatsapp werden zwischendurch Infos für alle durchgegeben 
oder auch nach Unterstützung gefragt, falls es einmal einen spontanen Helfereinsatz bräuchte.  
  
• Bei mehreren Tagen Einsatz hintereinander: Kann ich in der Hütte schlafen und 

bekomme ich zu Essen und zu Trinken?   
Ja, wir planen die Einsätze so ein, dass es für die Helferinnen und Helfer einen Platz zum Schlafen 
gibt. Für die Verpflegung ist ebenfalls gesorgt. Auch für die, die nur einen Tag auf die Baustelle 
kommen gibt es, wenn immer möglich, Verpflegung. 
 
• Ich bin im Whatsapp-Chat für die Freiwilligeneinsätze. Was wird hierüber kommuniziert? 

Was nicht?   
Im Chat werden allgemeine Infos kommuniziert. Auch, wenn es spontan Freiwillige braucht, wird 
ein Aufruf über den Chat gestartet. 
  
• Ich bin noch nicht im Chat für Freiwilligeneinsätze aufgenommen. An wen muss ich 

mich wenden?   
Melde dich bei Fabian Rosser und bitte um Aufnahme in den WhatsApp-Helfer-Chat. Er ist über 
Whatsapp oder SMS erreichbar unter 079 244 05 58.  
  
• Ich kann körperlich nicht schwer arbeiten. Kann ich trotzdem auf der Baustelle 

mithelfen?   
Ja, auch dies ist möglich. Längst nicht jede Arbeit auf unserer Baustelle ist mit einem Höchstmass 
an körperlicher Leistung verbunden. Wir sind beispielsweise auch auf der Suche nach Leuten, die 
in der Küche unterstützen, Esswaren-Bestellungen einsammeln oder sonst mal einen Transport 
durchführen. 
 
• Werden noch weitere Helfer benötigt? 

Wir gehen aktuell davon aus, dass wir zusätzliche Helferinnen und Helfer einbinden können. 
Garantieren können wir dies jedoch jetzt noch nicht, Aber sobald die Baustelle läuft, werden wir 
besser sehen, wie sich alles einspielt. Ein grösserer Pool an Helferinnen und Helfern verbessert 
jedoch die Verfügbarkeit für spontane Einsätze markant und erhöht die Wahrscheinlichkeit, 
Fachpersonen gezielt für einzelne Arbeiten einzusetzen. Deshalb freuen wir uns über jede weitere 
Anfrage! 
 
• Was muss ich auf die Baustelle mitbringen? 

Die Baustelle liegt im Gebirge. Wir sind deshalb darauf angewiesen, dass alle Anwesenden mit 
geeigneter Kleidung und festem Schuhwerk erscheinen. Da wir insbesondere zu Beginn 
überwiegend im Freien arbeiten und auch bei Regen tätig sein könnten, ist ausreichend 
Wechselkleidung unbedingt erforderlich – die Möglichkeiten zum Trocknen vor Ort sind begrenzt. 
Mitzunehmen sind zusätzlich Arbeitshandschuhe. Je nach Aufgabe kann spezielles Werkzeug 
nötig sein. Falls vorhanden, kann entsprechendes Werkzeug mitgebracht werden, sollte jedoch 
vor dem Einsatz mit Fabian abgestimmt sein.  
Bitte beachten: Die Versicherung (NBU) liegt in der Verantwortung der Helferinnen und Helfer. 


